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Gut vorbereitet
zu Ihrem Stress-Herz-MRT.
Wir untersuchen die Durchblutung Ihres Herzmuskels in Ruhe und unter Belastung
– ohne Röntgenstrahlung. Die Belastung löst ein Medikament aus (Regadenoson).

VO R  D E R  U N T E R S U C H U N G

12 Stunden vorher: kein Koffein
Kein Kaffee (auch nicht entkoffeiniert), Schwarz- oder Grüntee, keine
Cola, Energydrinks, Kakao oder Schokolade. Koffein hebt die Wirkung
des Stress-Medikaments auf – die Untersuchung wäre wertlos.

Medikamente

4 Stunden vorher nichts essen
Klares Wasser ist erlaubt. Bitte nicht rauchen.

Mitbringen
Überweisung, Versichertenkarte, aktuelle Medikamentenliste und ggf.
Implantat- oder Schrittmacherausweis.
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Keine koffeinhaltigen (12 h) oder theophyllinhaltigen Medikamente
(24 h, z. B. manche Asthmamittel) – bitte vorab mit uns klären.
Nitrate oder Molsidomin (z. B. Nitrolingual, Isoket, Elantan, Pentalong,
Corvaton) möglichst 24 Stunden vorher pausieren – nur nach
Rücksprache mit uns oder Ihrem Kardiologen.
Alle übrigen Medikamente wie gewohnt einnehmen.
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Am Untersuchungstag.
Ablauf und Dauer
Über einen venösen Zugang erhalten Sie MRT-Kontrastmittel und das
Stress-Medikament; EKG, Blutdruck und Puls werden durchgehend
überwacht. Die Untersuchung dauert 30 bis 60 Minuten, dazu kommen
Vorbereitung und kurze Nachbeobachtung.

Während und nach der Belastung
Herzklopfen, Wärme, Kopfdruck, Atemnot oder Brustdruck sind kurz normal
und klingen meist binnen 30 Minuten ab. Unser Team ist die ganze Zeit bei
Ihnen – melden Sie Beschwerden sofort. Danach normal essen und trinken;
bei Schwindel vor dem Autofahren kurz warten.

Ort: Eichhornstraße 21, 97070 Würzburg

Bitte sagen Sie uns vorher unbedingt Bescheid bei …
schwerem Asthma oder COPD
AV-Block oder sehr langsamem Puls
(ohne Schrittmacher)
frischem Herzinfarkt, Brustschmerz
in Ruhe
sehr niedrigem oder unkontrolliert
hohem Blutdruck

früheren Krampfanfällen
Allergie gegen Regadenoson oder
MRT-Kontrastmittel
Schwangerschaft oder Stillzeit
nicht MRT-tauglichem Implantat oder
ausgeprägter Platzangst

Ausführliche Aufklärung: vorab über unsere digitalen Patientenformulare und im
ärztlichen Gespräch.

Termine & Fragen:
0931 41799-0

radiologie-wuerzburg.de
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